Krankheit
 

Der Körper als Bühne
Krankheitssymptome sind ein Zeichen, dass etwas nicht „in Ordnung“ ist. 
Der Körper spiegelt innere Probleme, Konflikte und Hemmnisse. 
Gemäß dem Grundsatz: "Hinter jedem Ding ist eine Idee" (Plato) hat alles, was im Körper Gestalt annimmt, auch eine seelische Seite.
· "ich habe die Nase voll von..." 

· "mir hängt ... zum Hals raus" 

· "ich huste dir was" 

Sicherlich kennst du noch mehr solche Weisheiten, und in der Tat liefern uns diese Sprichworte tiefe Einsicht in unseren seelischen Zustand. 
Es gibt nichts Zufälliges an deiner Krankheit, denn der Ort deiner Schmerzen hat eine tiefere Bedeutung. 
Sieh genau hin und finde die Hinweise auf deine seelischen Probleme.
 

Krankheit ist lernen 
Wenn das Leben eine Art Schule ist, gehören Krankheitsbilder zum Lehrplan. 
  
Du hast es in der Hand, die ganze Verantwortung für dein eigenes Leben mit all seinen Aufgaben selbst zu übernehmen. 
  
Krankheitsbilder zu deuten bedeutet nicht, alles Zusätzliche zu unterlassen; im Gegenteil: Wenn Sinn und Lernaufgabe verstanden sind, hat ein operativer Eingriff in jedem Fall mehr Chancen, ohne Komplikationen und Rückfälle abzulaufen. 
  
Wecke deine Fähigkeit, zum Heilungsprozess selbst beizutragen und aktiviere deinen inneren Arzt. Dein Körper weist dir den Weg. 
Krankheit als Wegweiser 
Deutungen von Krankheitsbildern sollten stets nur als Hinweise dienen; es sollten sich niemals Wertungen, Vorwürfe oder Schuldzuweisungen daraus ableiten.  
Es geht nicht um Verurteilen, sondern einzig um Deutung und Bedeutung und die sich daraus ergebenden Lernaufgaben.   
Es gilt herauszufinden, was einem seelisch fehlt und was man deshalb jetzt körperlich hat.  
Um die körperlichen Symptome zu deuten, braucht man kein spezielles Fachwissen, sondern lediglich den Willen, sich auf eine Deutung einzulassen. 
Ehrlichkeit zu sich selbst steht dabei an erster Stelle. Es nützt dir nichts, dir etwas vorzumachen und dich selbst zu belügen, oder gar wichtige Hinweise zu ignorieren. 
  
Sieh Krankheit nicht als Problem, Hindernis oder Scheitern an, sondern als Chance, deinen Weg zum Ziel zu korrigieren.
   

Krankheit als Chance
 

Die häufigsten Ursachen von Krankheiten sind Ärger, Groll und Schuldgefühle.
· Ärger entzündet 

· Groll frisst 

· Schuld führt zu Bestrafung   
Heil zu sein heißt, in seiner Mitte, also in Harmonie zu sein. 
Entdecke deinen seelischen Ballast und befreie dich davon. 
Nicht die anderen machen dich krank, sondern deine eigenen negativen Denkweisen führen zum Ungleichgewicht, welches dich krank macht. 
Gib nicht der Umwelt die Schuld an deinem „Zustand“ und sieh dich nicht als Opfer irgendwelcher Umstände, sondern übernimm selbst die Verantwortung für dein Leben. 
Löse dich von alten Gewohnheiten. Sie sind Lasten, die du dir selbst aufgebürdet hast. 
Finde neue Wege statt auf ausgetretenen Pfaden im Kreis zu laufen. 
Niemand denkt in deinem Kopf außer dir!!!   
